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— 


Anis! 8 Intelligenz⸗ gens le, Kos poſt⸗ Lo a1. 
Eingang e ee N 385. 


No. 2 Mad, den 25 October 1839. 


ie 15 1 e 

Be Augekommen den 21. October 1839. BA = 

Frau v. Hotzendorff aus Königsberg, die Herren Kaufleute G. Wins aus 
Heiligendecl, ©. Löwin aus Kriſtianpol, Feinderg nebn Sohn aus Schmallnaken, 
log. im engl. Hauſe. Herr Gute beſſtzer Schade gus BE ERER. ‚Tomsineii Päd 


ter 98 aus n log. im e de Thorn. 


g f h e AR Ab 


5 um 17. d. M., Abends, iſt ein etwa N Johre al n. de, welcher wit 


1 einem dunkeln, wattirten Stuffrocke, einem guten Hemde von Leinewand und einem 


Paar roth ledernen Stiefeln bekleidet wer, an der Pforte des hieſigen Kinderhau⸗ 


‚ses ein g funden worden. Derſelbe ſpricht noch ſehr underſtändlich und weiß 


nur fo viel von ſich zu ſagen, daß er Richard heiſſe, daß ida feine Mutter auf tie 
Schwell des Kinderhauſes geſetzt und ſich ſodann fortbegeben habe. a 
Indem Voritependes hierdu ch zur offentlichen Kenntriß gebracht wird, wer⸗ 


den alle Diejenigen, welche über die Angehbdrigkeit dieſes Knaben, oder über den 


Aufenthalt feiner bis etzt hier unbekannten Mutter irgend eine Auskunft zu erthei⸗ ; 


len im Stande find, deingend aufgtfol dert, ſolche dem e Pol: zel Di⸗ 
rectorio baldigſt zugehen laſſen zu wollen. 3 

* ö Danzig, den 19. Octeber 1839 

. e Landratb und voltel rener 

x 5 Le ſſe. 


* 


8 alte Rofmüple auf dem Wü 
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2. Die Prüfung ber Steiwilligen zum einjhrigen Mifttairdienf betreffend. 
Die unterzeichnete Commiffion/ macht hiermit bekannt, daß die 2re diesjaͤhrige 
Prüfung der Freiwilligen zum ei jährigen Militairdtenſte N 
x Freitag, den 8. Rovember c., Nachmittags 3 Uhr, und 
Sonnabend, den 9. November c., Vormittags 10, Uhr, 
im hieſſgem Regierungs- Conferenzgebäude ſtattfindem wird. = 
„Es werden demnach diljenigen jungen Leute, welche die Begünſtigung des cine 
jährigen freiwilligen Peilttalrdienſtes zu erlangen wünſchen und derauf Anſprüche zu 
haben verm inen, aufgefordert, ihre Desfaifigen ſchriftlichen Anträge mit dem, durch 
die Bikanntmachung dom 25. April 1839, Amtsblatt pro 1839 „ 18. Seite 
122—23., vorgeſchriebenen Akteſten bei ung unter der Adreſſe det Herrn Regierungs⸗ 
Rarhs v. Kahlden⸗Mormann ſpateſtens bis zum 4, Rovemher c. einzureichen. 
Danzig, den: 14. October 1839. De i 
Die Königl. Departements⸗Commiſſion zur Prüfung‘ der zum einjährigen 
f Militair⸗Dienſt ſich meldenden Freiwilligen. 
8 A VE RT IS. S EM E N TS 
3 Der Schloſſermriſter Johann Gronau: und deſſen Braut Henriette 
Ehriſtiane Hildebrandt, haben vor Eingehung ihrer Ehe, durch einen am 27. 
September e. gerichtlich verlautbarten. Ehederkrag, die unter Pee ſonen buͤrgerlichen 
Standes hier Statt findende Gemeinſchaft der Güter gaͤnzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 1. October 18391 rt 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
4. Da das in der- Lizitatiom am 18. d. M. abgegebene Meiſtgebot für die 
b Abo der großen Mühle, nicht annehmdar befunden 
iſt, fo: haben wir einen neuen Lizitations Termin auf 
’ Dionnerſtag den 24. d. M. Vormittags 11 Uhr g 
an. Ort und Stelle angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige eingeladen werden. 
Danzig; den 19. October 1839. i ö 
Die Bau, Deputation: 5 
5. Der Bauholzbedarf zu den ſtaͤdtſchen Flick und Reparaturbauten für das 
nid d a dem Mindeſtfordernden im Wege der Licita ion uͤderlaſſen werden. 
hierzu iſt au N 5 a 3 e 
g Donuerſtag, den 31. d. M., Vormittags 11 Ubr, . 
vor dem Herrn Caleulater Rindfleiſch auf dem Na bhauſe ein Bietungstermin an⸗ 
geſetzt, zu welchem bie Herren Holthaͤndler mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die Lieferungsbebingungen taͤglich eingeſehen werden konnen. . 
Danzig, den 19. October 1839. 75 b 5 
Die Bau Deputation. 


Langgaſſe M 400. 
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Te 


e t n d ü ge 8 


65 8 Am 21. d. M. wurde meine liebe Frau von einem gefunden Knaben 


ſchuell und leicht entbunden. Theilnehmenden dieſe Anzeige, ſtatt jeder beſonderen. 
ie Be N. A. Henn in g. 
Anzeigen. : 


Vom 22. October ab befindet ſich die Ger⸗ 
hardſche Buch: und Kunſthandlung in dem Haufe 


8. Der vierwöchentliche gründliche Unterricht im Aumeſſen und Zuſchneiden' 
aller Arten von Damenkleidungsſtücken, das Honorar 11 Nihlr., beginnt wieder 
mit den 1. November, und iſt in den Vormiktagsſtunden von 10 bis 12 Uhr zu 
melden Graumoͤnchen⸗Kirchengoſſe Ag 71. 


Die Eiſengießerei in Oliva bel Danzig empfiehlt Einem Hoch. 


geehrten Publikum nachſlehende vorraͤchige Gußwaaren, als: Häckſelmaſchtenen mit 


drei Veränderungen, ſehs ſtark conſtruirt, abgedrehte Kartoffel⸗Quetſchwalzen füt 
Brennereien, desgl. für Del⸗Fabriken, Hydrauliſche Oelpreſſen, Kartoffel⸗Schrapma⸗ 
fhirnen, Transportable Kochheerde und Dachfenſter mit Rahmen zum einfallenden 
Lichte, ganz nach der Form der Dachpfannen gearbeitet, daß fie mit leichter Mühe 
ins Dach eingehangen werden konnen. e E 
Ferner mid jede Beſtellung auf Guß waaren aller Art im Comtoir in Dane 
zig, Aten Damm Ne 1537,, und in Oliva auf der Eiſengießerei angenommen. 
10. Zur Aufſicht über die Wäſcherinnen und die Wäſche ſelbſt, findet ein an“ 
ſtaͤndiges un verheirathetes Frauenzimmer ſofortige Anſtellung in unferer Anſſalt. 


Zeugniſſe über Fuͤhrung und ſonſtige Quclification ſind bel der Meldung, welche 


bei bem Inſpeetor Herrn Rothlaͤnder zu machen ft, einzureichen. 
Danzig, den 21. October 1839. i i 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 

Bichter. Gertz. Soding.- Seperabendt. 11 


11. Meine ſeit mehreren Jahren betriebene Murſtfabrikatlon, habe ich vom 


5 Hansthor aus dem Zeichen der Karpfe, nach dem altſtädtſchen Graben, Raͤthlergaf⸗ 
ſin⸗Ecke M 412. verlegt, welches ich hiermit einem reſp. Publikum ergebenſt an⸗ 


zeige, und um fernern Zuſpruch bitte. Auch iſt daſelbſt Schweine⸗Schmälz und 
Wurſt. Schmalz, fo wie fehr gut gepfropftes Flaſchen⸗Bier, 7 Flaſchen für 5 Sgr. 


zu haben, imgl. auch eine Stube an einzelne Herren mit Bekoͤß igung zu vermie⸗ 


then. C. Steek Wwe. 


12 J wohne jetzt Poggenpfuhl M 390. Wegner sen,, Orgelbauer 
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13. Heute M ittwoch 5 23. ueber die lezte muſikaliſche abe ehen 5 

wozu erzebenſt einladet, N M. E. Karmann Ww. ; 

1. Hypotheken⸗ und andere Capitalien jeder Größe, 
weiſet auf laͤndliche und ſtaͤdtiſche Grundſtuͤcke, als 

auch gegen ſonſtige gehörige Sicherheit, nach, dus 

Commiſſtons⸗ Comtoir 

N De Geſchaͤfts⸗-Commiſ ſſionair U. Spebſtkur 
SENDE 

Bootsmannsgaſſe W 1179, 


15. : Einen Rthlr. gebe ich . der mir meine adyduden gkonmege 
Brille zurückbringt.“ 
werde den 21. October 18555 > Oberlehrer Ertel. 


16. Ich wobne jetzt Breitegaſſe N 1191. unweit dem Krahnthor, der Zwirn a 
gaſſe. 0 J. F. Herrmann, Wwe. f 
17 Die verebrlichen Mitglieder der Reſſouree „Concordia“ werden zu einer 
General Ve ſammlung, auf 

Mittwoch, den 30. Octoder Mittags 127 Uhr" hierdurch eingeladen. Wahl. 


Ja SSR | Danzig, den 28 October 1839. 
a 8 Das Comité. 5 . 
ns Gewerbeverein. ee 


Wit dem nächſlen Sonntage, den 27. d. M., beginnt ber Unterricht in dir 8 


Sonnta sſchule des Gewerbeverein.) 
Die daran Theil zu nehmen wünſchen, koͤnnen ſich am een Tage Vor⸗ 

mittags 9 Uhr, im Locale des Vereins, Brodibäukengaſfe N 693. melden. 57 

Danzig, den 20. October 1839. Stein, Bauinſpector. 


19. Wer Toei nehmen will an einer kleinen „ den bute 10 daß ee 

ſich u: im Brodtbaͤnkenchor M (C688. in 

20. Mitt herzlichem Danke gcgen die fecundlichen Geber empfing. ich durch Bett: 

Tuer e von Mad. S. t 1 Rihlr., von en 1 Rehlr., Par 10 Sgr. 
Witt we Kling. N 


21, Eine Terſ⸗ lte iſt am 0 den 20. October auf dem Wege bom 


mg Garten bis nach Langefuhr verloren worden. Wer ſelbige ae de 
u WM 254. abgiebt, 5 eine N Relopnung. 


— ze Er 3 25 
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5 Gewerbeverein. > 5 
5 Mittwoch, den 23. October, findet kein Bücher wech fel und trag Rait. 
ehe den 26. Vormittags von 9— 10 werden dagegen die Bücher gewechſelt, 

um 10 Uhr Generalverſammlung der landwirkhſchaftlichen Section, zu a 1 


den Mitgliedern der polytechniſchen Section der Zutritt frei ſteht. 


23. Dei unſerer Reiſe nach Allee ſagen wir unfern- Sreunden and Be⸗ 
Eannfen ein N a 2 D. S. Davidſehn, 88 
: es Davidfohn geb. ewig 5 


24. Das Haus in der Suntergafe 6 19141. iſt zu verkaufen. 


25. Einige vorzügliche Wirthſchaftd⸗uſpeckekei, 
Schreiber, Jaͤger, Aufſeher, ſo wie mehrere Diener, Kutſcher, Kochinnen und Mad 
chen, ENT a Unterkommen durch 

i ee Bernierfunge: Sureaı, Jopengaſſe NE 560. = 


26. Demoiſells ; die im but geübt, konnen Veſchöftigung finden dei 1 
i ei cker, auch werden en Demsoiſells zum Lernen augenammen, Langgaſſe 
E 364. 


27. Auf kinem adlichen Gute, 3 Meilen von Danzig, wird, Flik 3 Kinder von : 
| 9, 8 und 5 Jahren, ein Predigtamks⸗ Candidat als Hauslehrer geſuchtz es muß der⸗ N 
5 ſelbe aber auch gründen TE in der Muſik 179 0 konnen. 

| 


Meldunzen erbütet A. Fr. Glebſch.“ 


828 Ein Khabe ordentlicher Eltern der Luſt hat Ai Seide: und wee 
zu erlernen, kann, fr fort, plaeirt werden. J: i Beer 
— ee cee nd 


a Ian Erw ea N 

29. Zweiten Damm NE 1276. iſt ein freundliches meublirtes Zimt an eins 

zelne Hen zu vermiekhen. 

30. Schmſedegaſſe, Ho lzmarkt⸗ Ge NE 295. „ iſt eine Stube mit Be nebt\ 

Mobilien, an einzelne Herren b vermiethen. 

31. Auf dem Langenmar'te . 452. iſt ein . Stone aa einyefne 

Herren zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. a 

AR RE Hundegaffe e 285. iſt eine meublirte Bandenie nebſt Bupſchengelaß zu 5 

| ver sieflen und zum 1. Rovember am beziehen. m 

33. Brodtdankengaſſe M 658. iſt eln meubfirtss Zimmer zum 1. November in 

; vermieten. E ; 1 U 

34 Cin F dlichee Zimmer mit der Ausſicht nach der dane e nebſt 
RER Solatan, iſt au einzelne n zu bermiethen, Selfengaſſe e 952. 


en 


A u et i onen. : 
6, Dionnerſtag, den 24. October d. J., Mittags 12 Uhr, wird der Unterzeich⸗ 
995 115 dem Artushofe auf freiwilliges Verlangen öffentlich an den Meiſtbietenden 
ea E == EEE 

Medrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Droſchken, Halb⸗, Wiener, Stuhl,, 
Spazier-, Leiter- und Arbeitswagen, Kaleſchen, Schleifen, Schlitten, Schlittenkuffen, 
Wagengeſtelle, mehrere Gänge Rader, Wagen⸗ und Aufladeleitern, Blank⸗ und Ara“ 
beitsgeſchirre, und vielerlei andere Stalluteyſilien. Rays BEN Bu 

: J. T. Engelhard, Auctionator. 
37. Montag, den 28. October d. J., ſollen im Hauſe Hundegaſſe W 242, 


m) 


auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 


I Prillant⸗Tuchnadel, 8 goldene ein und zweigehäuſige Nepetir und Taſchen⸗ 
uhren, A goldene Cylinder⸗Repetiruhr, 1 ſilberne Minuten ⸗Repetiruhr und verſchie⸗ 
dene andere ſilberne Tiſchuhren, 3 goldene Uhr-, 1 dito Hastkette, 1 dito Porte 


‚erayong 1 dito Etui, dito Finger⸗ und Obrringe, Tuchnadeln und Petlſchafte, ſilb. 


Gemuſe⸗, Vorlegee, Punſch⸗, Eß und Th eloͤffel, Leuchter Zucker⸗ und Pappſchaalen, 
Zuckerkoͤrbe, Zuckerzangen u. ſ. w., vorzügliche Stuben⸗, Tiſch und Stutzuhren, 
Pfetler⸗, Wand» und Toilettſpiegel in verſchiedenen Groͤßen und Rahmen, 1 mahag. 


Fluͤgel⸗Fortepfauo, mahag. und dirken polirte Kleider- und Schreib⸗ Sekret aire, 


Spiegel- und Pfeiler⸗Kommo' en, Servagten, Divans, Sophas und Stuͤhle mit dio. 
Bezügen, Sopha⸗, Spiel, Spiegel, Nähe, Waſch⸗, Klapp und Arbeitstiſche, Glass, 
Kleider-, Linnen⸗ und Büch 'erſchränke, Sopha, Himmel und Rahmbettgeſtelle und 
Vorſaͤze. Ferner: 2 eiſerne Geldkanen, Glaskronleuchter, Ampeln, Lampen, 
Blumenbaſen von Porzellan und Marmor, Bettſchirme, Roulleaux, Fenſter⸗Vorhaͤnge 


und Gardienen, Teppiche, Aufſätze und Figuren, von Gyps, Bronce, Porzellan und 


Holz, viele Betten, Pfühle, Kiſſen und Matratzen, Bett- und Leibwäſche und anderts 


Linnenzeug, Herren⸗Kleidungsſtücke aller Art, Pelze, vieles Porzellan, Fapance, Glas 
und Kryſtall, darunter 5 diverſe Kaffee- und Theefervice von franz., berliner und 


meißner Porzellan, plattiste Armleuchter, Meſſer und Gabel u. ſ. w., einige Bücher 


und Karten, Haus,, Wirthſchafts⸗ und Küchengerathe aller Art in großer Auswahl 


und noch viele andere nützliche Sachen. 


36. Donnerſtag, den 31. Octoder d. J., ſollen in dem Haufe WM 1694. unter 


den Karpfenſeigen, an der Radaune, auf freiwilliges Berlangen oͤffemlich meiſtbittend 


N verkauft werden: 5 


1 goldene Halskette, 1 dito Ring, 1 ſilb. Taſchenuhr, dito Eß⸗, Thee, und 


Punſchloffel, 1 dito Rauchtabaksdoſe, 1 dito Zucker ange, 2 acht Tage gehende 


Stubenuhren in mahag. Raten, A engl. Taſchen⸗Teliscop von Dolland, diverſe 
Spiegel, Glas,, Eck⸗, Kleider, Schreib und Küchenſchränke, Klapp⸗, Sopha⸗ und 
Waſchtiſche Polſter⸗ und Lehnſtühle, 1 Sopha, Beitgeitelle und Schlafbänke, einige 
Schildereien, Betten, Kiffen und Pfühle, viele Bett und Leidwäſche, einiges Einneus 
und Tiſchzeng, Gardienen, Decken, viel rlei Kleidungsſtücke, Porzellan, Glas und 
Fapance, (1 Tiſch- und 1 Kaffeeſerdice) mehreres Kupfer, Zinn und Meſſing,, 
Haus⸗ und Küchengerdthe und dire ande e nuͤtzliche Sachen. ji 125 


N 
| 


a Dr ne u - EàÆuñæ—ö 7 
1 
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i S ach em zu ver aufen im Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen! 


39. Friſche Wein⸗Oxhofte, und dergleichen; von 2: Orhoft Große, ſind in der 
Weinhandlung Langgaſſe * 517. zu. verkaufen. 


407 Brennerhefen in ganzen, Vale and: viertel! Wenne. verkauft 100 Quart 
fer 1 Rehlr. Otto Sr. Drewke. 


41. Himbeer⸗ Pflanzen,, bag rother, föner Art, das Schock für 5. Sgr. 

ſind zu haben Neugarten W 5 3 
42. Von beute ab iſt in eh Fleiſch⸗ Pockelungs⸗Anſlalt auf der Miederſtadt 
wieder frifhes Schmalz Me Sorte auf 5, Sgr. pro: d, Ae Sorte auf 4 Sgr. 8 
Pf. pro id und dritte Sorte auf 4 Sgr. 4 Pf. pro , in Faſſern von 1 bis 2 
Ole zu haben. Beſſellungen werden angenommen in: unſerm Comtoix Hintergaſſe ö 
M 225: a Bendke Sdermans & Soon. f 

Danzig, den 22. October 1839. 


43. Eine ſo eben erhaltene Sendung: beſter engl. Pickels und Sauren, ſehr 
ſchoͤne ſpaniſche Weintrauben a 10, Sgr. pro i, friſche Traubenroſinen, Prinzeß⸗ 
mandeln, Datteln und Zeigen, jo wie beſte Wachs⸗ und Sperma⸗Ceti Lichte in allen ; 
Sorten empfiehlt a Carl E. A Stolke, 

Breite und Faulengaſſen⸗Ecke. 
44. "geilen Vurinas in Rollen und Blättern a 20 Sgr. pro U, Portorico in 
Rollen, verſchiedene Sorten Packet⸗Tabuke,, ſo wie eine Auswahl ſchöner Cigarren 


empfiehlt zu den: billigsten Preiſen Carl C. A. Stolke, 


Breit⸗ und Faulengaſſen⸗Ecke. 


45. Himbeerſtrauch, vorzuͤglich ſchoͤner⸗ 55 Gattung, das Schock zu 3 Sgr., 
iſt zu haben auf dem Biſcho Berge N 1 


46. Ser guten Bis chof, pro ole 10 St empfüihlt 


Bernhard Braune. 
47.1 Vorzüglich guter trockner brückſcher Torf iſt . zu haben auf der 
ehemaligen Büttelei bei Schwarzmoͤnchen beit F. Hannemann. 


48. Fichtenes Brennholz und Bohlen wird billigſt berkauft Sepmpafie u 565, 


und am Leegenthor an der rothen Brücke, beim Herrn Bark. 


1 Schbue fette Ochſen ſtehen auf dem Gute Zankenzin zum Verkauf. 


„Trimeaux⸗, Wand⸗, Pfeiler⸗ and Toten, Spitgel, in wo, 


1995 dauerhaften Einfaſſungen, ſo wie Spiegelglaͤſer, in ſehr verſchiede⸗ 
nen Höhen und Breiten, nebſt broncene Gardinen Halker⸗„ Roſetten, ‚ Durhpiger, 
Sans und Gtangen-Beryirtungen,. en zu ſehr billigen Preifen: 

G. Hallmann, Wwe. & Sohn. 


; 33 


51. Ein wähageni"Blügel-Bianoforten ſteht billig zu verkaufen Langgaſſe 364. 


52. In der Zuck rſſederei Böttchergaſſe u 251, iſt gebrauchte Knochenſchwaͤrze 
billig zu haben Diefelbe kaun za ar aD ein 1985 bügliches Sides geme 
empfohlen we den. 


Wollene Fuß decken zeuge, Sobha⸗ Teppiche, u 1 


Earbeßz (Bett⸗Teppiche), empfiehlt in 95 Aus wahl und in den neueßken 
Deſſeins zu billigen Preiſen Ferd. Rieſe, Langgaſſe u 525. 


54. Veſte neue geſottene Pferdehagre ve kauft billigſt 


Jer d. Nleſe, Langgaſſe n 525. 


55. Saumzirefgegaffe Ne 1032 iſt ein brauner Wallach CArdsrepferd) einig 
zu verkaufen. f 


56. | Ma u m o b Ex dee. a 
* Ein neues, ganz vorzuͤgliches Poll mittel für alle Metalle, em Re befondepe 

; den DER. ipkaflarbaitern re Heiur, v. Düren, Pfefferitadt N 25 BE 
os Cine große wc Püffelbohe, Flanelle und Fichte 
wand „ empfiehlt Be Preiſen J. Lowenſtein, jun., 


" Ölodintpor WM 1018. 


ER S if fs Nappo. 


Den 18. October angekommen. 5 
T. T. Kulper — de Sangre — Juske — Amſterdam = Balla, Oboe 
e e gelt. 
J. Gooſeus — Vr. Er — England — Knochen,; 
Di. Bartels — die Weichſel — London — Getreide. } 
: 25 D. Albrecht — Alexander Liverpool — 
W. Irvm — Belfoſt — Belfaſt — En ah 


We 


; J. Kaiſer — Seilern Sirew — Norwegen 
. Sörenfen — Sophia — N = 5 ? a 
J. F. Meeſen — Emanuel e 5 - A ee * 5 
5 i J. G. e = tea — Stettin — ve Güter N eee IR 


